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Fördermöglichkeiten des Bundes und der EU 

 
Name des Antragstellers 
 

 
Entsprechend Nummer 4.1 der FTI-Förderrichtlinie müssen Sie sich im Rahmen des beabsichtigten Vorhabens mit den 
Fördermöglichkeiten des Bundes und der EU vertraut machen und prüfen, ob für das beabsichtigte Vorhaben eine 
Förderung möglich ist. 
 
1. Bitte prüfen Sie, ob Ihr beantragtes Vorhaben durch folgende Förderprogramme unterstützt werden kann: 

Bund 
 BMWI 

- ZIM (Zentrales Innovationsprogramm Mittelstand) 
- ERP-Innovationsprogramm 
- IGF (Industrielle Gemeinschaftsforschung) 
- INNO-KOM-Ost (Gemeinnützige externe Industrieforschungseinrichtungen in Ostdeutschland) 
- go-Inno (BMWi-Innovationsgutscheine) 
- EXIST (Existenzgründungen aus der Wissenschaft) 
- WIPANO (Wissens- und Technologietransfer durch Patente und Normen) 

 BMBF 
- Innovative regionale Wachstumskerne mit WK Potenzial (Unternehmen Region) 
- Innovationsforen (Unternehmen Region) 
- KMU-Innovativ 
- VIP+ (Validierung des technologischen und gesellschaftlichen Innovationspotenzials wissenschaftlicher Forschung) 
- Internationalisierung von Spitzenclustern, Zukunftsprojekten und vergleichbaren Netzwerken 

 andere Förderprogramme, insbesondere fach- und branchenbezogene Förderaktivitäten der Bundesministerien für den 
Bereich Forschungs- und Innovationsförderung (Fachprogramme) 

Europäische Union 
 Horizont 2020 

- Excellent Science 
- ERC (European Research Council) 
- FET (Future and Emerging Technologies) 

- Industrial Leadership 
- Leadership in Enabling and Industrial Technologies 
- Innovation in SMEs 

- Fast Track to Innovation Pilot 
- EIT (European Institute of Innovation and Technology) 

 Eurostars 

 COST (Cooperation in Science and Technology) 

 EUREKA 

 andere Förderprogramme 

 

2. Die oben genannten Förderprogramme wurden durch den Antragsteller im Vorfeld der Antragstellung geprüft 
und die Fördermöglichkeiten eingeschätzt: 

 Ja  Nein 
 

3. Es bestehen nach Einschätzung des Antragstellers für das beantragte Vorhaben konkrete 
Fördermöglichkeiten des Bundes bzw. der EU: 

 Ja  Nein 
Sofern eine konkrete Fördermöglichkeit besteht, kann das Vorhaben im Rahmen der FTI-Richtlinie nicht gefördert werden. Im 
Einzelfall kann geprüft werden, ob das Vorhaben unter Beachtung des Verbots der Doppelförderung mittels einer sequentiellen 
Förderung unterstützt werden kann. 
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